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Es war der bekannte Astronom William Herschel, dem 1801 eine zeitliche Korrelation zwischen den 
Weizenpreisen in England und der Anzahl der auf der Sonnenoberfläche zu beobachtenden dunklen 
Flecken auffiel. Er stellte daraufhin die bemerkenswerte Hypothese auf, wonach die durch die 
Sonnenfleckenzahl charakterisierte Stärke der Sonnenaktivität die Temperaturen (und damit auch das 
Klima) auf der Erde mitbestimmen könne. Diese Vermutung über einen wissenschaftlich derart 
komplex strukturierten Zusammenhang wurde in den vergangenen zwei Jahrhunderten von einer 
Vielzahl von Wissenschaftlern mit all den ihnen zur Verfügung stehenden Forschungsmethoden sehr 
intensiv untersucht und kontrovers diskutiert. Es handelt sich dabei um einen Themenbereich, der 
angesichts der aktuellen kontroversen Klimadiskussion und neuer Erkenntnisse über die Entwicklung 
und Einflussnahme der magnetisch gesteuerten Sonnenaktivität unbedingt debattiert werden sollte. 
 

In diesem durch Abbildungen und Filmsequenzen anschaulich gestalteten Vortrag werden nicht nur 
aktuelle Forschungserkenntnisse, die die vielfältigen Einflussfaktoren der Sonne und des 
Weltraumwetters auf das Erdklima betreffen, überblickartig vorgestellt. Für komplexe Systemen, die 
im Rahmen der Astrophysik heute erforscht werden, gehören dabei die hochaufgelöste Beobachtung 
kosmischer Himmelsobjekte mit Teleskopen auch von Satelliten aus, die Datengewinnung mithilfe 
leistungsfähiger Messinstrumente, die Auswertung gewonnener Daten und deren statistische 
Analysen, die Veranschaulichung, das plausibel machen der Wirkungsweise zugrundeliegender 
physikalischer und chemischer Prozesse sowie die Theoriebildung, analytische Modellierungen und 
numerische Simulationen und teilweise auch die Auswertung analoger Laborexperimenten zu den 
grundlegende Forschungsmethoden, mithilfe derer die Erkenntnisgewinnung heute verbessert 
werden kann. Darüber hinaus sollen in diesem Beitrag ansatzweise auch die vielfältigen anderen, 
insbesondere auch anthropogenen Klimaeinflussfaktoren vorgestellt und diskutiert werden. 
 

Themenüberblick 
 

1. Sonnenflecken, solare Magnetfelder und Aktivitätszyklen 
2. Über die Vielfalt der Klimaeinflussfaktoren im Erdsystem 
3. Milankovitch-Zyklen und die Planetenkonstellationen 
4. Einfluss solarer Aktivitätszyklen auf das Erdklima 
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